
 
Gemeinde Moorrege 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 515/2013/MO/BV 
 
 
Fachteam: Ordnung und Technik Datum: 31.01.2013 
Bearbeiter: Ralf Borchers AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Bau- und Umweltausschuss der Gemeinde 
Moorrege 

28.02.2013 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Moorrege 12.03.2013 öffentlich 
Gemeindevertretung Moorrege 20.03.2013 öffentlich 

 
Erweiterung der Fahrzeughalle um eine vierte Box der Feuerwehr 
Moorrege 
 
Sachverhalt: 
 
Bezüglich der Unterbringung des neuen Transporters (Jugendfeuerwehr, Führungs-
fahrzeug) sowie der Anhänger, ist die Erweiterung der Fahrzeughalle um eine vierte 
Box vorgesehen. 
 
1. 
In Abstimmung mit der Feuerwehr, der Gemeinde und den Architekten Roggenkamp 
und Bley, ist unter Berücksichtigung aller erforderlichen Richtlinien und Bestimmun-
gen die vierte Box geplant worden. Herr Bely stellt das Vorhaben dem Bauausschuss 
vor. Die Schätzkosten belaufen sich auf rund 159.200,- € (siehe Anlage). 
 
Der Bürgermeister hat die Architekten Roggenkamp und Bley bereits zur Beantra-
gung der Baugenehmigung und Vorbereitung der Ausschreibung beauftragt. 
 
2. 
In diesem Zuge sollen auch die vorhandenen Rolltore erneuert werden. Die Kosten 
belaufen sich auf rund 21.300,- € für alle vier Tore. 
 
3. 
Für die Errichtung der vierten Box ist die Aufnahme der vorhandenen Pflasterfläche 
von ca. 80 qm erforderlich. Mit diesen Pflastersteinen sollen im hinteren Bereich der 
Wache die verlorengegangenen Stellplätze neu errichtet werden. Die Schätzkosten 
belaufen sich auf ca. 5.000,- €. 
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Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Unter Berücksichtigung aller Auflagen und nach Abstimmung aller Beteiligten, stimmt  
die Verwaltung der Umsetzung des Architektenentwurfs zu. 
 
Die alte Toranlage erweist sich als nicht einsatztauglich, da die einzelnen Tore beim 
öffnen teilweise wieder rücklaufen und mit den Einsatzfahrzeugen kollidieren.  
 
Diese ist in der Vergangenheit schon mehrfach vorgekommen und führte bereits zu 
Schäden an den Toren und Fahrzeugen. 
 
Aus dem beschriebenen Grund lässt sich zurzeit ein Tor nicht vollständig schließen 
(Einbruchgefahr, Auskühlung der Halle, Eintrag von Schutz und Ungeziefer). Um ei-
nen reibungslosen Einsatzbetrieb der Feuerwehr zu gewährleisten, wird aus diesem 
Grund die Erneuerung der gesamten Toranlage vorgezogen.  
 
Die neue Anlage erhält einen motorischen Antrieb und eine zentrale Steuerung, so-
wie Handsender. Die Vorrichtung für die neue Box wird hierbei berücksichtigt. Die 
Anlage kann im Einsatzfall per Hand über einen zentralen Auslöseschalter oder per 
Handsender betrieben werden.  
 
Für diese Maßnahmen wurden für das Haushaltsjahr 2013 bereits 201.500,- € bereit-
gestellt. Die Kosten für alle drei Maßnahmen belaufen sich auf rund 185.500,- €.  
 
 
Finanzierung: 
 
Die anfallenden Kosten für die drei Maßnahmen von rund 185.500,- € sind über die 
eingerichtete Haushaltsstelle 13000/950000 abgedeckt. 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
  
Die Verwaltung setzt die Maßnahmen wie beschrieben um und der Bürgermeister 
wird befähigt, die erforderlichen Ausschreibungen bzw. Beauftragungen zu erteilen.  
 
 
___________________ 
Bürgermeister Weinberg 
 
 
Anlagen: 
 
Kostenschätzung 
Zeichnung 
Lageplan  
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Gemeinde Moorrege 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 520/2013/MO/BV 
 
 
Fachteam: Planen und Bauen Datum: 08.02.2013 
Bearbeiter: Michael Koch AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Bau- und Umweltausschuss der Gemeinde 
Moorrege 

28.02.2013 öffentlich 

Gemeindevertretung Moorrege 20.03.2013 öffentlich 
 
Namensfindung für die Erschließungsstraße des Neubaugebietes 
 
Sachverhalt: 
Die Erschließungsarbeiten für das Neubaugebiet im jüngst beschlossenen Bebau-
ungsplan Nr. 30 sind in der 5.Kw. begonnen worden. Die verkehrliche Erschließung 
des künftigen Wohngebietes erfolgt über eine geplante Ringstraße, welche an die 
Gemeindestraße Grothar angebunden wird. 
Für diese in Kürze entstehende Erschließungsstraße wird nunmehr ein offizieller 
Straßenname benötigt, welcher von der Gemeindevertretung zu bestimmen ist.    
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
Die Ausschuss- und Gemeindevertreter werden gebeten, Vorschläge für einen ent-
sprechenden Straßennamen zu unterbreiten, über welche in den entsprechenden 
Gremien zu beraten sind.   
 
 
Finanzierung: 
Entfällt.  
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt/ die Gemeindevertretung beschließt, der 
Erschließungsstraße des Neubaugebietes im Bebauungsplan Nr. 30 folgenden Stra-
ßennamen zu geben: … 
 
 
 
___________________ 
K.-H. Weinberg 
Bürgermeister 
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Anlagen: --  
 
 
 



 
Gemeinde Moorrege 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 519/2013/MO/BV 
 
 
Fachteam: Planen und Bauen Datum: 08.02.2013 
Bearbeiter: Michael Koch AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Bau- und Umweltausschuss der Gemeinde 
Moorrege 

28.02.2013 öffentlich 

Gemeindevertretung Moorrege 20.03.2013 öffentlich 
 
Ergänzungssatzung für einen Teilbereich des Moorkamps - 
Aufstellungsbeschluss 
 
Sachverhalt: 
Der Eigentümer des Flurstückes 87/10 der Flur 7 in der Gemarkung Moorrege bean-
tragte im vergangenen Jahr die Ausweisung einiger Bauplätze im Glinder Weg und 
Moorkamp. 
Sowohl der Bau- und Umweltausschuss als auch die Gemeindevertretung haben 
sich daraufhin mit diesem Antrag befasst (vgl. Vorlage Nr. 429/2012/MO/BV) und die 
einstimmigen Beschlüsse gefasst, keine Änderung des Flächennutzungsplanes und 
Aufstellung eines Bebauungsplanes vorzunehmen.  
Einer weiteren Bebauung im Glinder Weg wurde damit nicht zugestimmt, um eine 
weitere Zersiedelung des Gemeindegebietes zu verhindern, welche auch nicht mit 
den Vorgaben der Landesplanung vereinbar wäre. 
  
Das gemeindliche Einvernehmen zur Schaffung zwei weiterer Baugrundstücke im 
Moorkamp wurde dagegen erteilt, da die Fläche als gemeindlicher Innenbereich 
gem. § 34 Baugesetzbuch (BauGB) angesehen wird.  
Die Bauvoranfrage ist allerdings von Seiten des Kreises Pinneberg als untere Bau-
aufsicht und Baugenehmigungsbehörde trotz positiver Stellungnahme der Gemeinde 
abgelehnt worden. Aus dortiger Sicht endet der Bebauungszusammenhang und da-
mit der Innenbereich nach dem letzten Gebäude Moorkamp 55/55a.  
Zur Realisierung des Vorhabens ist die Aufstellung einer Innenbereichssatzung nach 
§ 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB (Ergänzungssatzung) vorgeschlagen worden. 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
Der Antragsteller hat sich zwischenzeitlich bereit erklärt, diesem Vorschlag zur Auf-
stellung einer Ergänzungssatzung zu folgen.  
Verwaltungsseitig wird dieser Vorgehensweise zugestimmt. 
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Finanzierung: 
Die Kosten, die im Zusammenhang mit der Aufstellung einer Ergänzungssatzung 
entstehen, sind im vollen Umfang durch den Antragsteller zu übernehmen.  
Zu diesem Zweck wird nach entsprechender Beschlussfassung ein städtebaulicher 
Vertrag/ Kostenübernahmevertrag zwischen der Gemeinde und dem Antragsteller 
abgeschlossen. 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt/ die Gemeindevertretung beschließt die 
Aufstellung einer Ergänzungssatzung gem. § 34 Abs. 4 Nr. 3 BauGB, um die ca. 67 x 
27 m große, derzeit landwirtschaftlich genutzte Fläche, zum Zwecke einer Wohnbe-
bauung zu überplanen. 
Die beiden neu entstehenden Baugrundstücke sind zwingend durch eine gemeinsa-
me, grenzmittige Grundstückszufahrt zu erschließen (übernommen a.d. letztmaligen 
Beschluss der GV). 
Mit dem Antragsteller und Grundeigentümer ist ein entsprechender städtebaulicher 
Vertrag zur vollständigen Kostenübernahme abzuschließen.  
 
 
 
___________________ 
K.-H. Weinberg 
Bürgermeister 
 
 
 
Anlagen: Lageplan  
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Gemeinde Moorrege 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 525/2013/MO/BV 
 
 
Fachteam: Planen und Bauen Datum: 16.02.2013 
Bearbeiter: Michael Koch AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 
Bau- und Umweltausschuss der Gemeinde 
Moorrege 

28.02.2013 öffentlich 

Gemeindevertretung Moorrege 20.03.2013 öffentlich 
 
2. Änderung des Landschaftsplanes der Gemeinde Moorrege 
 
Sachverhalt: 
Im Zusammenhang mit der 19. und 21. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Gemeinde Moorrege sowie den Bebauungsplänen Nr. 27 und 30 ist auch eine Ände-
rung (Fortschreibung) des Landschaftsplanes der Gemeinde Moorrege erforderlich 
geworden, um diesen hinsichtlich der zu erwartenden Veränderungen von Natur und 
Landschaft entsprechend fortzuschreiben. 
Die sich aus den o.g. Bauleitplanverfahren ergebenden Änderungen für den Land-
schaftsplan entnehmen Sie bitte der dieser Beschlussvorlage beigefügten Anlage, 
welche durch die Landschaftsarchitektin Birgit Möller vom Ingenieurbüro Möller-Plan 
erstellt worden ist. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
Nach § 11 Bundesnaturschutzgesetz sind Landschaftspläne aufzustellen und fortzu-
schreiben. Das Durchlaufen eines Feststellungsverfahrens ist zwischenzeitlich entfal-
len. Landschaftspläne bzw. deren Änderungen oder Fortschreibungen sind nur noch 
von der Gemeindevertretung zu beschließen und anschließend der unteren Natur-
schutzbehörde zur Kenntnis zu geben. 
 
 
 
Finanzierung: 
Entfällt; die Kostenübernahme erfolgt durch den Investor des Projektes.  
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt/ die Gemeindevertretung beschließt die 2. 
Änderung (Fortschreibung) des Landschaftsplanes der Gemeinde Moorrege in der 
vorliegenden Fassung.   

Ö  6



 
 
 
___________________ 
K.-H. Weinberg 
Bürgermeister 
 
 
 
Anlagen: Entwurf zur 2. Änderung (Fortschreibung) des Landschaftsplanes  
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